
Volksfeststimmung bei Hochsommerwetter 

    

 
Mit vereinten Kräften und der Hilfe eines Traktors zog der Vorstand der Bürgerschützen den 

Maibaum in die Höhe. 

 
   
Drensteinfurt. Wenn es um das Aufstellen des Maibaumes geht, so haben die Drensteinfurter 

Bürgerschützen in den vergangenen Jahren wahrlich einiges erlebt: Aprilwetter, heftige 
Regenschauer und kühle Temperaturen ließen das kleine Volksfest schon einige Male 

buchstäblich „verhageln“. Anders in diesem Jahr. Denn anstatt Regenkleidung und dicker 
Jacken waren bei hochsommerlichen Temperaturen und strahlend blauem Himmel 

Sonnenschirme und kühle Getränke gefragt. Beste Voraussetzungen also für ein gelungenes 
Fest in der „guten Stube“ der Stadt. Und das wurde es schließlich auch, wenngleich der 

erhoffte Besucheransturm ausblieb. Was diejenigen, die der Einladung der Bürger gefolgt 
waren, jedoch wenig gestört haben dürfte, fanden sie doch ohne großes Gedränge ein 

gemütliches Plätzchen. Wie etwa Bürgermeister Paul Berlage, der den Schützen gemeinsam 
mit seinem Stellvertreter Josef Waldmann einen Besuch abstattete. 

 
Los ging die Aktion wie immer am Parkplatz des Rewe-Marktes, wo sich die Vertreter der 

Vereine versammelt hatten, deren Schilder traditionell den Maibaum zieren. Über die 
Münsterstraße marschierte der Tross gemeinsam zum Marktplatz, wo Franz Graute bereits mit 

dem Traktor in Position gegangen war, um den Baum innerhalb weniger Minuten in luftige 
Höhe zu ziehen. Für die musikalische Begleitung sorgte wie gewohnt der Spielmannzug 

„Grün-Weiß“. 
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